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Bezirksoberliga Herren Süd

VfL Wittekind Wildeshausen : BSV Holzhausen 
Sonntag, 30.10.2022, 14:00 Uhr

VfL Wittekind Wildeshausen gegen BSV Holzhausen: knapp 
nach Punkten und Sätzen

Im Spiel der Bezirksoberliga Herren Süd traf der VfL Wittekind Wildeshausen am vergangenen
Sonntag auf den BSV Holzhausen. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:7
beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Klostermann /
Kallmeyer. Bemerkenswert war, dass der BSV Holzhausen diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.
Wie knapp der Erfolg ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis von 31:28.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Rang / Rang
gegen Klostermann / Gensch, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Klostermann /
Gensch jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten noch in fünf Sätzen. Wie ausgeglichen
dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Rüdebusch / Krüger bei der schlussendlich nach
Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Klostermann / Kallmeyer. Da war final wirklich nichts zu holen.
Die richtige Herangehensweise hatten Scherf / Hakemann beim anschließenden Erfolg in drei
Sätzen gegen Althoff / Elixmann ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Michael Rüdebusch war in der Partie gegen Oliver Klostermann nicht zu stoppen und gewann
überzeugend mit 3:0. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten
Vorsprung ausgingen. Trotz 1:0 Satzführung verlor Fabian Rang sein Spiel gegen Ricardo
Klostermann letztlich in vier Sätzen. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:3 an den Tisch. Mit 3:1 hatte Helmut Rang im Einzel gegen Marcus Gensch die Nase vorn und
bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Arndt
Kallmeyer war für Carsten Scherf schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Recht kurzen Prozess machte wenig später Martin
Hakemann beim 11:6, 11:6, 11:2 mit Friedel Elixmann. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei
bis vier an die Gäste, so dass Matteo Krüger über die 1:3-Niederlage gegen Bastian Althoff
hinweggetröstet werden musste. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des VfL Wittekind
Wildeshausen und des BSV Holzhausen in die Box. Trotz 1:0 Satzführung verlor Michael Rüdebusch
sein Spiel gegen Ricardo Klostermann letztlich mit 1:3. Zwischenzeitlich konnte Fabian Rang zwar
einen Satz gewinnen, verlor im Anschluss das Spiel gegen Oliver Klostermann, in das er als
Außenseiter gegangen war, aber trotzdem mit 1:3. Ein hartes Stück Arbeit hatte am Nachbartisch
Helmut Rang beim 4:11, 11:6, 10:12, 11:9, 11:7 gegen Arndt Kallmeyer zu verrichten. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Carsten Scherf bei
seiner Vier-Satz-Niederlage von Marcus Gensch dann doch niedergerungen worden. Martin
Hakemann wehrte eine 1:0 Satzführung von Bastian Althoff ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft noch ein. Die richtige Herangehensweise hatte Matteo Krüger beim 3:0-Erfolg
gegen Friedel Elixmann ab dem ersten Ballwechsel. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Rang / Rang beim letztendlich klaren 0:3
gegen Klostermann / Kallmeyer. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den VfL Wittekind Wildeshausen am 05.11.2022 gegen den
TSV Riemsloh um Wiedergutmachung, während die Gäste am 05.11.2022 gegen den SV Vorwärts
Nordhorn versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 VfL Wittekind Wildeshausen

Doppel: Rang / Rang 0:2, Rüdebusch / Krüger 0:1, Scherf / Hakemann 1:0 
Einzel: M. Rüdebusch 1:1, F. Rang 0:2, H. Rang 2:0, C. Scherf 0:2, M. Hakemann 2:0, M. Krüger 1:1 

 BSV Holzhausen
Doppel: Klostermann / Kallmeyer 2:0, Klostermann / Gensch 1:0, Althoff / Elixmann 0:1 
Einzel: R. Klostermann 2:0, O. Klostermann 1:1, A. Kallmeyer 1:1, M. Gensch 1:1, B. Althoff 1:1, F.
Elixmann 0:2


